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Walsers Figuren »kommen aus der Nacht, wo sie am
schwärzesten ist, es sind Figuren, die den Wahn-
sinn hinter sich haben und darum von einer so zer-
reißenden, so ganz unmenschlichen, unbeirrbaren
Oberflächlichkeit bleiben … Den Prozeß dieser
Heilung erfahren wir freilich nie, es sei denn, wir
wagen uns an sein ›Schneewittchen‹ – eines der
tiefsinnigsten Gebilde der neueren Dichtung –, das
allein hinreichen würde, verständlich zu machen,
warum dieser scheinbar verspielteste aller Dichter
ein Lieblingsautor des unerbittlichen Franz Kafka
gewesen ist.« Walter Benjamin
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